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C2:Lesen

Ubung im Goethe-Priifungsformat

Ubungssatz 7

Arbeitszeit: 80 Minuten

LesenTeil 1

Arbeitszeit: 25 Minuten

Lesen Sie den Kommentar. Wahlen Sie bei den Aufgaben 1-10 jeweils a, b, c oder d. Es gibt jeweils nur eine richtige
Losung. Markieren Sie lhre Losungen auf dem Antwortbogen.

Wer am Montag noch da ist

Als Teilnehmerin eines befristeten Arbeitsaufenthalts kam ich zum ersten Mal in das spanische Dorf, in dem ich
inzwischen einen Teil des Jahres verbringe. Mein Schreibtisch sollte fiir einige Wochen woanders stehen; weiter reichte
meine Absicht zunachst nicht. Dass ausgerechnet solche {iberschaubaren persénlichen Entscheidungen mit Hoffnungen
auf eine Zukunft fiir den ganzen Ort beladen wurden, begriff ich erst beim zweiten Besuch. Auf dem Werbefoto erkannte
ich mich wieder, zwischen einer offenen Tiir und einem Blumenkiibel. Ich sah entschieden dauerhafter aus, als mein
damaliger Aufenthalt gewesen war.

Unser gemeinsamer Arbeitsraum befand sich im ehemaligen Gasthaus. Bei der Besichtigung hatte mich dessen etwas
verblichener Charme angesprochen. Fur die Auswahl war jedoch ausschlaggebend gewesen, dass die Heizung
funktionierte und mehrere Zimmer unmittelbar genutzt werden konnten. Man konnte Tische hineinstellen und
anfangen, ohne zuvor Wande zu versetzen oder eine umfangreiche Sanierung abzuwarten. Fiir eine Gemeinde, die mit
begrenzten Mitteln etwas in Gang bringen wollte, war dieser Vorsprung betrachtlich. Der erste Winter musste nicht auf
dem Papier stattfinden.

Zum Programm gehorte aulerdem die Vermittlung verbilligter Mietwohnungen. Daflir kamen ausschlieBlich
Wohnungen infrage, die schon vor ihrer Aufnahme in das Programm leer gestanden hatten. Diese Grenze stand
ausdriicklich in den Vergabebedingungen. Wer einen Arbeitsplatz im Gasthaus nutzte, erhielt damit also noch keinen
Anspruch auf eine giinstigere Wohnung; die beiden Angebote wurden getrennt vergeben. Eine Mitarbeiterin zeigte mir
damals die Unterlagen zu einem lange unbewohnten Obergeschoss. Bevor dort jemand einziehen konnte, musste vor
allem geklart werden, welcher Teil einer weit verstreuten Erbengemeinschaft liberhaupt unterschreiben durfte. Auch
leerer Raum hat seine Geschichte.

Bei der Eroffnung drangten sich die Gaste zwischen den Tischen. Auf den Bildern sind kaum freie Stiihle zu entdecken,
dafiir viele Menschen, die gerade aufeinander zugehen. Spater hing neben der Kaffeemaschine ein Blatt fiir die
wochentlichen Besorgungen und das abendliche AbschlieRen. Unter manchen Terminen stand wochenlang derselbe
Name. Fir eine 6ffentliche Veranstaltung lief? sich rasch eine zusatzliche helfende Hand finden. Wer dagegen an jedem
zweiten Mittwoch den Schliissel ibernehmen konnte, musste erst miihsam ermittelt werden. Ich bewahre beide Bilder
auf: das volle Zimmer auf meinem Telefon und das Blatt mit den wenigen Eintrdgen in meiner Erinnerung.

Eine lebhaftere Szene spielte sich bei einer Besprechung liber den Busfahrplan ab. Einige altere Bewohner wollten
morgens friih zum Gesundheitszentrum und vor Mittag zuriick. Neu Hinzugezogene brauchten eine spéate Verbindung
vom Bahnhof, weil ihre gelegentlichen Biirotage in der Stadt erst am Abend endeten. Die verfligbaren Fahrten reichten
fiir beides in der gewiinschten Form nicht aus. Anfangs wurden die Anliegen nacheinander vorgetragen, als lieRen sie
sich unabhéngig voneinander bestellen. Dann fragte jemand, an welchen Tagen die friihen Termine tatsachlich
stattfanden. Eine andere Person bot an, ihre Biiroanwesenheit anders zu legen. Uber die letzte Riickfahrt stritten sie
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noch, als ich ging. Diesen Abend empfand ich als einen Fortschritt, obwohl kein Gruppenfoto entstanden war.

Auf der Internetseite des Programms las ich spater, wie wenig das Leben hier koste. Verglichen mit meiner bisherigen
Grofistadtmiete konnte ich diese Darstellung leicht nachvollziehen. Am selben Nachmittag erzahlte mir eine
Bewohnerin, die in einem ortlichen Betrieb arbeitete, von ihrer Wohnungssuche. Sie kannte die angebotenen Raume
langst, auch jene, deren Preis mir giinstig vorkam. Nach ihren laufenden Ausgaben blieb von ihrem vor Ort verdienten
Geld kaum etwas librig, das einen Umzug ermdglicht hatte. Als ich die Werbeseite erneut 6ffnete, blieb mein Blick an
dem kleinen Wort ,wenig“ hangen. Die Hauser auf den Bildern waren dieselben geblieben.

Natirlich werden von Neuankdémmlingen auch Beitrage erwartet, die sich nicht tiber Mieteinnahmen beschreiben
lassen. Das ist versténdlich, solange aus einer Einladung keine fortwahrende Bewahrungsprobe wird. Ein neuer Nachbar
sagte seine Mitarbeit beim freiwilligen Aufbau eines Festes ab, weil er den freien Tag fiir sich brauchte. Noch am Abend
wurde dariiber gesprochen, ob er sich tiberhaupt auf den Ort einlassen wolle. Kurz zuvor hatte ein seit seiner Kindheit
dort lebender Mann einen vergleichbaren Einsatz mit demselben Wunsch nach Ruhe abgelehnt. Man hatte ihm einen
erholsamen Sonntag gewlinscht. Beide Entscheidungen waren mir nachvollziehbar; bemerkenswert fand ich, wie lange
nur die eine im Gespréach blieb.

Gerade deshalb lohnt es sich, genauer auf das Modell hinter der Werbung zu schauen. Wenn auf jeden kurzen Aufenthalt
moglichst rasch der nichste folgen soll, werden die Ubergaben selbst zur Daueraufgabe. Die Person, die gerade gelernt
hat, wie man den Gemeinschaftsraum fiir einen offenen Abend vorbereitet, reist ab. Ihre Nachfolgerin ist noch mit der
eigenen Ankunft beschéftigt. Ein monatlicher Reparaturnachmittag verliert so immer wieder diejenigen, die ihn zuletzt
zusammengehalten haben. Wird das Dorf zum ,,Wartezimmer fiir den nachsten Lebensentwurf®, bleibt der Kalender der
Anwesenden voller Abschiede. Einzelne Gaste konnen in wenigen Wochen viel beitragen. Nur lasst sich ihre
GroRziigigkeit schwer fiir den kommenden Herbst einplanen.

Eine kleine Anderung am Arbeitsraum erscheint mir deshalb bedeutsamer als manche neue Werbekampagne. Ein Teil
der Platze wurde fiir Menschen freigehalten, die bereits im Ort wohnten und nach einer Unterbrechung wieder beruflich
einsteigen wollten. Es handelte sich um einige reservierte Schreibtische, nicht um eine unbegrenzte Zusage. Dort
konnten diese Bewohner Bewerbungen vorbereiten, an digitalen Fortbildungen teilnehmen und sich schrittweise
wieder einen Arbeitsrhythmus aufbauen. Plotzlich begegneten sich am Drucker Menschen, deren Wege sich trotz
gleicher Adresse im Dorf bisher kaum gekreuzt hatten. Die Rdume gewannen dadurch einen anderen Bezug zum Alltag
auBerhalb ihrer Fenster.

Auch die Betreuung von Kindern wahrend der abendlichen Gemeindeversammlungen veranderte sich. Zunachst hatten
Freiwillige diese Aufgabe libernommen. Ihre verfligbaren Zeiten wechselten jedoch so haufig, dass Eltern keine
verlassliche Zusage filir den nachsten Sitzungstermin erhielten. Deshalb wurde schlieBlich eine bezahlte Betreuung mit
im Voraus festgelegten Diensten vereinbart. Das kostete Geld, machte aber aus einer freundlichen Méglichkeit etwas,
worauf man eine Teilnahme aufbauen konnte. Eine Mutter musste nun nicht mehr erst am Nachmittag entscheiden, ob
sie ihre Wortmeldung am Abend uiberhaupt wiirde vortragen konnen.

Fiir die ndchste Uberpriifung des Programms schlage ich vor, genau solche Verdnderungen zu untersuchen: Welche
zusatzlichen Méglichkeiten haben die Menschen, die schon vorher hier lebten, im gewohnlichen Tagesablauf tatsachlich
gewonnen? Kdnnen sie eine Arbeit aufnehmen, sich an Entscheidungen beteiligen oder einen Dienst nutzen, dessen
Verfligbarkeit sie nicht jedes Mal neu aushandeln miissen? Dafiir wird man Gespréache fiihren und konkrete Wege
nachvollziehen missen. Mich interessiert, ob aus einer angekiindigten Gelegenheit eine nutzbare geworden ist. Wenn
wir dartiber Auskunft geben kdnnen, haben wir fiir die Zukunft des Dorfes mehr in der Hand als ein weiteres gelungenes
Eroffnungsbild.
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Beispiel
0. In welcher Funktion lernte die Autorin das Dorf kennen?
0 a) Als Mitarbeiterin einer Wohnungsvermittlung.
0 b) Als Teilnehmerin eines Arbeitsaufenthalts.
O ¢) Als Organisatorin eines Kulturfestivals.
o d) Als Beraterin eines Verkehrsverbunds.
Lésung: b
1. Weshalb wurde der gemeinschaftliche Arbeitsraum zunachst im ehemaligen Gasthaus eingerichtet?
0 a) Dort lieRen sich Arbeitspldtze und Gastezimmer gemeinsam vermieten.
o b) Der Eigentiimer wollte damit die Wiedereroffnung seines Restaurants vorbereiten.
0 ¢) Das Gebaude konnte ohne gréReren Umbau beheizt und genutzt werden.
)

o d) Seine Lage erleichterte den taglichen Austausch mit der Gemeindeverwaltung.

2. Welche Einschrankung galt fiir die verglinstigten Wohnungen?
0 a) Das Angebot erfasste ausschlie3lich zuvor unbewohnte Wohnungen.
o b) Die Verglinstigung setzte einen Arbeitsplatz bei einem 6rtlichen Betrieb voraus.

0O ¢) Der Nachlass wurde erst nach einem vollstandigen Aufenthaltsjahr gewahrt.

)
)

o d) Die Mietvertrage waren auf die touristische Nebensaison beschrankt.

3. Was legt die Autorin mit ihrem Vergleich zwischen den Fotos zur Er6ffnung und dem spéteren Alltag nahe?
O a) Die mediale Aufmerksamkeit habe die Beteiligten von ihrer eigentlichen Arbeit abgehalten.

o b) Die Gemeinde habe mit der Veranstaltung vor allem friihere Einwohner ansprechen wollen.

o ¢) Die anfangliche Begeisterung der Zugezogenen sei einer grundsatzlichen Ablehnung des Dorflebens gewichen.

)
o d) Die offentlich sichtbare Belebung sage wenig dariiber aus, ob tragfahige Alltagsbeziehungen entstehen.

4. Welche Vorstellung von Zugehorigkeit wird in der Schilderung des Streits um die Busverbindung erkennbar?
0 a) Zugehorigkeit entstehe vor allem dadurch, dass Neuankommende 6rtliche Gewohnheiten iibernehmen.
0 b) Zugehdorigkeit zeige sich auch darin, gemeinsam Uber unterschiedliche Bediirfnisse zu verhandeln.

O ¢) Zugehdorigkeit setze voraus, dass private Interessen hinter einem bereits feststehenden Gemeindewillen
zurlicktreten.

o d) Zugehorigkeit wachse hauptséchlich aus personlichen Kontakten auerhalb kommunaler Entscheidungen.

5. Welcher Vorbehalt gegeniiber der Werbung mit niedrigen Lebenshaltungskosten lasst sich aus dem Kommentar
erschlief’en?

0 a) Sie kdnne Erwartungen an einen Lebensstandard wecken, den 6rtliche Geschéfte nicht bedienen.

0 b) Sie kdnne den Eindruck erwecken, die beruflichen Leistungen der Zugezogenen seien weniger wert.

0O ¢) Sie kdnne Lebensverhaltnisse, die fiir Einheimische belastend sind, als Vorteil fiir AuRenstehende darstellen.
)

o d) Sie kdnne die Bereitschaft mindern, fiir gemeinschaftlich genutzte Arbeitsraume angemessene Entgelte zu zahlen.
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6. Wie steht die Autorin offenbar zu der Erwartung, Zugezogene miissten sich durch besonderes Engagement
rechtfertigen?

0 a) Sie halt diese Erwartung flir ein einseitiges Kriterium der Anerkennung.

0 b) Sie betrachtet sie als vertretbaren Ausgleich fiir die Kosten der Anwerbung.

o ¢) Sie befiirwortet sie, sofern die Gemeinde die gewiinschten Tatigkeiten vorab benennt.

o d) Sie wiirde sie auf Personen beschranken, die dauerhaft im Dorf bleiben wollen.

7. Was deutet die Autorin mit dem Bild vom Dorf als ,Wartezimmer fiir den nachsten Lebensentwurf* an?

0 a) Ein zeitweiliger Aufenthalt kénne eine sinnvolle Vorbereitung auf eine endgtiltige Niederlassung sein.

0 b) Das Dorfleben biete beruflich Unentschlossenen zu wenige Moglichkeiten zur Neuorientierung.

o ¢) Die Gemeinde verlange Entscheidungen, flir die viele Interessierte noch keine ausreichende Grundlage hatten.
)

o d) Eine auf standigen Wechsel ausgerichtete Ansiedlung kdnne dauerhafte ortliche Verpflichtungen erschweren.

8. Welche Anderung wurde bei der Vergabe der Arbeitsplatze vorgenommen?
0 a) Langfristige Mietvertrage erhielten Vorrang vor tageweisen Buchungen.
0 b) Ein Teil der Platze wurde auch fiir Personen mit einem beruflichen Wiedereinstieg vor Ort freigehalten.

o ¢) Die Gemeinde lberlieR die Auswahl der Nutzerinnen und Nutzer den ansassigen Unternehmen.

)
o d) Bewerbungen wurden kiinftig nach dem erwarteten Beitrag zum Ortlichen Vereinsleben beurteilt.

9. Warum wurde die abendliche Betreuung wahrend der Gemeindeversammlungen schliefllich anders organisiert?
0 a) Die wechselnde Verfligharkeit freiwilliger Helfender machte verlassliche Zusagen schwierig.

o b) Die Nachfrage war so gering, dass einzelne Familien die Betreuung selbst tibernehmen konnten.

o c) Die bisher genutzten Rdume wurden fiir zusatzliche Arbeitspldtze bendtigt.

)
o d) Die Versammlungen fanden nun haufiger zu kurzfristig angesetzten Terminen statt.

10. Was soll nach dem ausdriicklichen Vorschlag der Autorin bei der nachsten Bilanz beriicksichtigt werden?

0 a) Wie viele Interessierte nach einem Probeaufenthalt einen Mietvertrag abgeschlossen haben.
0 b) Wie sich die Einnahmen aus der Vermietung der Arbeitsplatze entwickelt haben.

0 ¢) Ob sich die alltaglichen Handlungsmoglichkeiten auch fiir die bereits ansassige Bevolkerung erweitert haben.

)
)

o d) Ob Zugezogene inzwischen einen grofReren Anteil ihres Einkommens im Dorf ausgeben.
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Lesen Teil 2

Arbeitszeit: 20 Minuten

Ordnen Sie den Textabschnitten 11-16 die inhaltlich passenden Aussagen a-h zu. Markieren Sie lhre Lésungen auf dem
Antwortbogen.

Zwei Aussagen passen nicht.

Der Vorhang geht trotzdem auf

Beispiel 0

Beim Theaterverbund Biihnenring bleibt an einem Vormittag das gemeinsame Buchungssystem unerreichbar. Ob eine
technische Storung oder ein Eingriff von auf3en dahintersteckt, lasst sich zunachst ebenso wenig feststellen wie die
voraussichtliche Dauer. Auf den Biihnen laufen die Vorbereitungen weiter; flir die kommenden Vorstellungen sind
bereits Karten verkauft. Deren Inhaber sollen die Auffiihrungen besuchen kénnen, obwohl die gewohnte elektronische
Kontrolle ausfillt. Die Hiuser richten deshalb einen Ubergangsbetrieb ein, in dem Kaufunterlagen vor Ort gepriift und
vorlaufige Einlassbelege ausgestellt werden. Damit beginnt eine organisatorische Arbeit, die weit liber das Aufstellen
eines zusatzlichen Tisches im Foyer hinausgeht. Der Weg vom getatigten Kauf zum Sitzplatz muss unter verdanderten
Bedingungen nachvollziehbar bleiben.

11

Die Besucher bringen sehr unterschiedliche Unterlagen mit: ausgedruckte Bestatigungen, Nachrichten auf dem Telefon
oder Quittungen von der Theaterkasse. Wiirde jede Einlasskraft daraus selbst Vorstellung, Platz und Berechtigung
erschlielRen, geriete die Kontrolle schon bei kleinen Unklarheiten ins Stocken. Daher erfolgt die Priifung an einer
vorgelagerten Station. Dort Uibertragt das zustandige Personal die notwendigen Angaben auf einen Vordruck und
versieht ihn nach erfolgreicher Priifung mit einem Tagesstempel. Am Saaleingang geniigt dann dieser Beleg. Die
urspriinglichen Unterlagen bleiben bei den Gasten, wahrend die ausgestellten Belege intern erfasst werden.
Entscheidend ist, dass das Personal an der Tiir fiir sdmtliche Kaufwege dieselbe Anordnung der Angaben vorfindet. Wer
einen Dienst tibernimmt, muss sich dadurch nicht erst in die Besonderheiten verschiedener Bestatigungen einarbeiten.
Die eigentliche Auslegung der Nachweise findet nur einmal statt.

12

Ein Kauf ldsst sich allerdings nicht von allen Gasten auf einem Bildschirm nachweisen. Manche haben ihre Karten
personlich erworben, andere kénnen eine altere Nachricht nicht mehr aufrufen. Fiir diese Besucher gibt es einen
gekennzeichneten Beratungstisch, dessen Standort bereits am Eingang erldutert wird. Dort suchen Mitarbeitende
anhand von Name, Vorstellung und ungefahrem Kaufdatum in den aufbewahrten Kassenunterlagen nach dem Vorgang.
Bei Rlickfragen ziehen sie die zustandige Verkaufsstelle hinzu. Die Gaste konnen samtliche Angaben miindlich machen
und erhalten die Entscheidung ebenfalls vor Ort; sie miissen weder ein Benutzerkonto anlegen noch nach Hause fahren,
um eine Datei zu beschaffen. Der zusatzliche Zeitbedarf wird bei der Offnung des Foyers beriicksichtigt. So bleibt die
Ubergangsldsung auch fiir diejenigen nutzbar, deren Theaterbesuch bisher vollstindig tiber den personlichen Kontakt
zur Kasse organisiert war.

13

Parallel dazu verstandigen sich die Hauser auf feste Uhrzeiten fir 6ffentliche Mitteilungen. Eine zentrale Redaktion stellt
jeweils denselben kurzen Stand fiir Aushange, Internetseiten und telefonische Auskiinfte bereit. Darin steht, welche
Vorstellungen stattfinden, wie der Einlass ablauft und zu welchem Zeitpunkt die néchste Nachricht folgt. Auch wenn es
bis dahin keine neue technische Erkenntnis gibt, erscheint diese Aktualisierung. Das Publikum muss so widerspriichliche
Einzelantworten nicht selbst gegeneinander abwagen. Insbesondere lasst sich eine Reise zum Theater planen, ohne aus
dem Schweigen eines Hauses auf eine Absage schlieRBen zu miissen. Die Texte trennen gesicherte Angaben zum
Vorstellungsbetrieb von offenen Fragen zur Stérung. Deren Ursprung und Ende bleiben weiterhin ungewiss. Fir die
Besucher entsteht dennoch ein verldsslicher Bezugspunkt: Sie wissen, welche Auskunft aktuell gilt und wann sie erneut
nachsehen konnen.
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14

Die vielen Nachfragen libersteigen bald die Kapazitat der gewohnten Telefonbesetzung. Benachbarte Kulturhduser
stellen voriibergehend Beschaftigte zur Verfligung, die nach einer kurzen Einfiihrung einen Teil der Anrufe Gibernehmen.
lhnen liegt das verdffentlichte Ablaufblatt vor, auf dessen Grundlage sie etwa den Weg zum Beratungstisch, die Offnung
des Foyers oder den Zugang zum richtigen Spielort erkldren. Einen Zugang zu personenbezogenen Buchungsunterlagen
erhalten sie dabei nicht. Sobald jemand einen bestimmten Kauf @ndern oder die Zuordnung seines Sitzplatzes klaren
lassen mochte, geben sie das Anliegen an befugte Beschéftigte des jeweiligen Theaters weiter. Diese Aufteilung entlastet
die Fachkréfte gerade deshalb, weil viele Anfragen keine Priifung eines einzelnen Vorgangs erfordern. Die Unterstiitzung
bleibt auf einen klar umrissenen Bereich begrenzt, erreicht dort aber unmittelbar die Menschen, die sonst lange auf eine
einfache Orientierung warten muissten.

15

Als die Anwendung wieder erreichbar ist, scheint die Riickkehr zur gewohnten Arbeit zum Greifen nah. Das Verkaufsteam
beginnt jedoch zunachst damit, die schon vorhandenen Reservierungen gegen die Sitzplatzunterlagen der einzelnen
Vorstellungen zu priifen. Es muss feststellen, ob gespeicherte Vormerkungen vollstandig angezeigt werden und ob die
Zuordnung von Reihe und Platz mit den zuletzt gefiihrten Belegungslisten libereinstimmt. Eine freie Flache im
Bildschirmplan ist erst dann ein verkauflicher Platz, wenn ausgeschlossen ist, dass sie auf einer unvollstandig
Ubernommenen Reservierung beruht. Erst nach dieser Priifung wird der regulare Verkauf freigegeben. Dass sich das
Programm 6ffnen und bedienen lasst, beantwortet somit eine andere Frage als die, ob seine Verfligbarkeitsanzeige
bereits als Grundlage fiir neue Zusagen dienen kann. Fiir das Publikum wére eine doppelte Platzvergabe unmittelbar
spurbar.

16

Mit dem wieder laufenden Verkauf ist die Unterbrechung fiir die Buchhaltung noch nicht abgeschlossen. Wahrend des
Ubergangsbetriebs wurden Erstattungswiinsche und Umbuchungen auf Papier festgehalten. Diese spater
hinzugekommenen Vorgange stehen zunachst neben den urspriinglichen Zahlungseintragen. Nun werden sie einzeln
zugeordnet: Wurde ein Betrag bereits zuriickiiberwiesen, blieb bei einer Umbuchung ein Guthaben bestehen oder ist
noch eine Auszahlung offen? Die Vermerke werden mit den tatsachlichen Zahlungsbewegungen abgeglichen, damit ein
handschriftlich zugesagter Ausgleich weder verloren geht noch doppelt verbucht wird. Erst danach kann jedes Haus
seine Abrechnung abschlief3en. Diese Nacharbeit betrifft die finanzielle Behandlung bereits bearbeiteter Kaufe. Sie
dauert iiber die Riickkehr des Publikums zum normalen Buchungsweg hinaus an und macht sichtbar, wie lange ein
kurzer provisorischer Betrieb in der Verwaltung nachwirken kann.

Beispiel 0

Bei einem Ausfall des Buchungssystems muss ein Theaterverbund den Zugang zu bereits verkauften Vorstellungen
voriibergehend anders organisieren.
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Auswahl

© a) Die Wiederaufnahme des Verkaufs wird von einer zeitweiligen Begrenzung der angebotenen Platze abhangig
gemacht.

o b) Die Abrechnung des Ubergangsbetriebs erfordert, nachtraglich hinzugekommene Vorgénge gesondert
abzugleichen.

O ¢) Ein gemeinsamer Ersatzverkauf ermdglicht es den beteiligten Hausern, ihre bisherigen Kontingente
zusammenzulegen.

o d) Einheitliche Zwischenmeldungen konnen Verlasslichkeit schaffen, obwohl die Ursache des Ausfalls noch ungeklart
ist.

0 e) Eine einheitliche Kennzeichnung macht unterschiedliche Ersatznachweise fiir das Einlasspersonal handhabbar.

o f) Die Uberpriifung vorhandener Reservierungen bildet eine eigene Voraussetzung fiir die Wiederaufnahme des
reguldren Verkaufs.

0 g) Auch ohne Einsicht in einzelne Buchungen kdnnen zusatzliche Kréfte einen Teil der Besucheranfragen tibernehmen.

© h) Beim provisorischen Zugang werden auch Personen berlicksichtigt, die keine digitalen Kaufbelege vorlegen
konnen.
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Lesen Teil 3

Arbeitszeit: 25 Minuten

Setzen Sie die passenden Textabschnitte a-g in die Licken 17-22 der Reportage ein. Ein Abschnitt ist bereits als Beispiel
0 eingefligt. Markieren Sie Ihre Losungen auf dem Antwortbogen.

Ein Textabschnitt passt nicht.

Bis zur nachsten Schicht

Als Eva Kern die Werkhalle von Tonbogen betritt, wird gerade ein Wagen mit frisch geformten Keramikteilen an ihr
vorbeigeschoben. Sie wartet, bis der schmale Gang wieder frei ist, und stellt ihre Tasche unter eine Bank. Zwischen den
vertrauten Maschinen steht ein neuer Aufbau aus Leitungen, einem Bedienfeld und einem Membranmodul. An dessen
Gehause klebt noch die Schutzfolie. Deniz Arslan kommt vom Waschplatz herliber und wischt sich die Hande an einem
Tuch ab.

Beispiel 0 - bereits eingefiigter Textabschnitt:

Kern ist Entwicklungsingenieurin und begleitet den Einbau der neuen Aufbereitungseinheit. Arslan leitet die Werkstatt
und muss dafiir sorgen, dass die Beschéftigten damit wahrend ihrer gewdhnlichen Arbeit zurechtkommen. Heute wollen
beide den Ablauf gemeinsam durchgehen, bevor weitere Schichten einbezogen werden. Fiir Kern geht es um den
Ubergang vom betreuten Versuch zu einer Nutzung, die auch ohne ihre stindige Anwesenheit mdglich ist.

Bisher wurde das Wasser nach dem Waschen der Produktionsgerate gesammelt und anschlieRend abgefiihrt. Fiir den
neuen Versuch halt die Werkstatt einen Teil dieses Spuilwassers gesondert zuriick. Es soll durch das Membranmodul
geleitet werden, um darin enthaltene Riickstande abzutrennen.

(17)

Innerhalb dieser Schicht bleibt allerdings wenig so gleichmafiig wie im Versuchsraum. Mal werden mehrere Gerate
unmittelbar hintereinander gereinigt, mal ruht der Waschplatz langere Zeit. Hinzu kommen Wechsel zwischen den
verwendeten Massen und die Frage, wer bei einer Ubergabe noch weil, welches Wasser zuletzt zugefiihrt wurde. Kern
lasst sich die Reihenfolge eines gewdhnlichen Vormittags schildern. Arslan zeigt auf drei verschiedene Arbeitsplatze: Von
jedem kann der nachste Reinigungsauftrag kommen.

Wie viel davon noch zu klaren ist, war bereits am vergangenen Donnerstag deutlich geworden. Fiir den Nachmittag hatte
Tonbogen Vertreter benachbarter Werkstatten zu einer Prasentation eingeladen. Am Morgen wurde die geplante
Vorfiihrung im laufenden Betrieb ausgesetzt, weil die Vorbereitungen fiir die Bedienung durch das Werkstattteam
unvollstandig waren.

(18)

Die Gaste betrachteten damals die Leitungsfiihrung und die vorgesehenen Sammelstellen. Auf einem Tisch lagen
vorlaufige Ablaufblatter, in denen einzelne Felder noch leer waren. Gerade dort hduften sich ihre Nachfragen: Wer
kontrolliert den Ubergang zwischen zwei Wasserchargen, und wie erfahrt die folgende Schicht von einer Abweichung?
Aus dem vorgesehenen Rundgang wurde ein Gesprach tiber den Werkstattalltag. Nun, beim heutigen Besuch, stehen
Kern und Arslan wieder allein vor dem Aufbau. Arslan blickt plotzlich nach unten. Neben seinem Schuh zieht sich eine
schmale Wasserspur liber den Boden, dicht am neuen Modul vorbei.

(19)

An diesem Behilter hdangen beschriftete Probengefale. Sie enthalten kleine Mengen aus den zuletzt gesammelten
Chargen; auf den Etiketten stehen der Zeitpunkt und der jeweilige Reinigungsvorgang. Kern halt zwei Gefdlle gegen das
Hallenlicht. Schon dufRerlich unterscheiden sich ihre Inhalte. Ob und unter welchen Bedingungen der geplante Kreislauf
damit im Alltag zurechtkommt, soll erst der weitere Betrieb zeigen. Arslan erganzt auf einem Etikett den Arbeitsplatz,
von dem die Charge stammt.
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Dann beginnt der Rundgang entlang der Anlage. Kern priift den Sitz einer Verbindung, vergleicht eine Markierung mit
dem Fiillstand und stellt einen kleinen Hebel in seine Ausgangsposition zurtick. Bei jedem Schritt erklart sie knapp, was
sie beobachtet. Arslan folgt ihr, die Arme vor der Brust verschrankt. Mehrmals beugt er sich vor, um die Markierung aus
demselben Winkel zu sehen.

Er schldgt das Heft auf und liest die Eintrdge am Bedienfeld. Manche bestehen nur aus zwei Wortern und einem Pfeil. Fiir
Kern reicht das als Erinnerung an eine vertraute Abfolge; Arslan sucht zunachst nach dem Ausgangspunkt. Er dreht das
Heft so, dass es von seiner Arbeitsposition aus lesbar ist, und legt den Finger auf die erste Zeile. Kern tritt zur Seite. Nun
beginnt er selbst mit der Kontrolle und arbeitet die notierten Punkte nacheinander ab.

Kern sieht auf die Anzeige, dann auf ihre Notizen. Eine weitere Zeile {iber einen Handgriff wiirde seine Frage nicht
beantworten. Bisher hatte sie solche Entscheidungen wahrend der Versuche selbst getroffen, ohne sie als eigenen Teil
des Ablaufs festzuhalten. Sie nimmt ein neues Blatt und setzt sich mit Arslan an den kleinen Tisch neben dem
Werkzeugschrank. Gemeinsam gehen sie die Unterbrechung noch einmal durch.

In ihrem Entwurf halt Kern fest, welche wiederkehrenden Entscheidungen eingewiesene Beschaftigte der Werkstatt
anhand der dokumentierten Bedingungen selbst treffen konnen. Bleibt die Ursache einer Unterbrechung unklar, soll der
technische Dienst hinzugezogen werden und liber das weitere Vorgehen befinden. Auch die Weitergabe an die néachste
Schicht erhélt einen festen Platz auf dem Blatt. Kern liest die Aufteilung laut vor und schiebt den Entwurf liber den Tisch.

(22)

Sie nimmt das noch nicht unterschriebene Dokument mit zum Biiro der Werkleitung. Arslan bleibt in der Halle und
heftet eine Arbeitskopie neben das Bedienfeld, ausdriicklich als Entwurf gekennzeichnet. Zwischen ihnen ist geklart, wie
sie sich den nachsten Schritt vorstellen. Ob diese Regelung flir den Betrieb verbindlich wird, ist damit noch nicht
entschieden. Hinter Kern setzt sich der Wagen mit den Keramikteilen wieder in Bewegung; die nachste Schicht wird
einen Ablauf brauchen, auf den sie sich verlassen kann.
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Auswahl

0 a) Mit dieser Aufteilung kann Deniz Arslan leben. Er schiebt den Entwurf zurlick zu Eva Kern und erganzt am Rand die
Telefonnummer des Bereitschaftsdienstes. Damit hat die bisher offene Zustandigkeit einen konkreten Namen; fiir die
Freigabe fehlt allerdings noch die Unterschrift der Werkleitung.

0 b) Die Einladungen waren zu diesem Zeitpunkt bereits verschickt. Kern hatte den Gasten gern mehr als einen
ausgeschalteten Aufbau gezeigt. Trotzdem liel? sie den Termin bestehen: An diesem Nachmittag sollte auch sichtbar
werden, weshalb ein vorfiihrbares Gerat noch kein verlasslicher Bestandteil des Betriebs war.

0 ¢) Gerade diese unauffalligen Handgriffe interessieren Kern. Solange nur sie weil3, worauf dabei zu achten ist, bleibt
die Anlage von ihrer Anwesenheit abhangig. Sie bittet Arslan deshalb, die nachste Runde selbst zu tibernehmen, und legt
ihr Notizbuch neben das Bedienfeld.

o d) Der Wasserfaden neben seinem Schuh kommt jedoch nicht aus dem neuen Modul. Arslan verfolgt ihn bis zu einem
Schlauch, der noch vom Reinigen des Bodens dort liegt. Erst nachdem er den Hahn geschlossen hat, fiihrt er Kern zu
dem eigentlichen Gegenstand ihres Besuchs: dem Behalter mit dem zuriickgehaltenen Spilwasser.

0 e) Das Wasser soll nach der Aufbereitung wieder fiir denselben Arbeitsschritt zur Verfligung stehen. Kern deutet auf die
Leitung, die dafiir zum Waschplatz zuriickfiihrt. Im kleinen Versuchsaufbau hatte dieser Kreislauf funktioniert; hier muss
er sich nun in den wechselnden Ablauf einer ganzen Schicht einfligen.

o f) Ausgerechnet dabei bleibt er an einer Stelle stehen, liber die Kern eben noch hinweggegangen ist. Die Anzeige
meldet eine Unterbrechung, nennt aber keinen nachsten Schritt. Arslan will wissen, wer in einer solchen Situation
entscheiden darf, ob der Kreislauf wieder anlauft.

© g) Diesen Vorbehalt nimmt die Gestalterin des Besucherraums auf. Sie schlagt vor, die Anlage nur durch eine
Glasscheibe zu zeigen und die Erlduterungen daneben anzubringen. Kern stimmt zu; die geplante Fiihrung soll kiinftig
ohne Betreten der Werkhalle auskommen.
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Lesen Teil 4

Arbeitszeit: 10 Minuten

Sie interessieren sich fiir eine Tatigkeit in der Organisation von Erste-Hilfe-Angeboten. Ordnen Sie den Aussagen 23-30
jeweils eine der Anzeigen a, b, c oder d zu. Eine Anzeige kann zu mehreren Aussagen passen; jede Aussage hat nur eine
richtige Losung. Markieren Sie Ihre Losungen auf dem Antwortbogen.

Anzeige a - Klartext Erste Hilfe

Redaktionelle Mitarbeit fiir Erwachseneninformation

Klartext Erste Hilfe entwickelt begleitende Informationsblatter fiir Erwachsene, die an Einfiihrungskursen teilnehmen.
Unser kleines Redaktionsteam sucht Unterstiitzung am Biirostandort. Die fachlichen Inhalte werden von unseren
zustandigen Fachkraften bereitgestellt und gepriift. Ihre Aufgabe ist es, diese Inhalte sprachlich so aufzubereiten, dass
Menschen mit unterschiedlichen Lesegewohnheiten sie im Kursalltag nutzen konnen.

Sie besprechen Entwiirfe mit Personen aus der vorgesehenen Leserschaft und lassen sich erlautern, was diese unter
einzelnen Formulierungen verstehen. Aus den Gesprachsnotizen arbeiten Sie missversténdliche Stellen heraus und
formulieren die betreffenden Passagen neu. Anschlielend stimmen Sie die Uiberarbeitete Fassung mit der fachlichen
Redaktion ab. Dazu gehoren auch die Pflege eines gemeinsamen Wortverzeichnisses und die nachvollziehbare Ablage
verschiedener Textstdande. Sie arbeiten eng mit der Gestaltung zusammen, damit Reihenfolge und Umfang der
Informationen zum jeweiligen Blatt passen.

Wir wiinschen uns Erfahrung im verstandlichen Schreiben, einen sorgfaltigen Umgang mit Riickmeldungen und die
Fahigkeit, fachliche Riickfragen prazise zu formulieren. Die Tatigkeit wird in Teilzeit fiir die Dauer der aktuellen
Materialiiberarbeitung angeboten. Die Arbeit findet an Werktagen in unserem Biiro statt, wo auch die Lesergespréche
durchgefiihrt werden.

Bitte fligen Sie bereits Ihrer Bewerbung einen kurzen, selbst verfassten Gebrauchstext bei. An dieser Arbeitsprobe
mochten wir erkennen, wie Sie einen Sachverhalt sprachlich gliedern und verstandlich darstellen. Ergénzen Sie kurz, fir
welche Leserschaft der Text bestimmt war.

Anzeige b - Materialpool Handgriff

Mitarbeit im Verleih von Ubungsausstattung

Materialpool Handgriff versorgt Kursanbieter mit Ubungspuppen, Trainingsgerdten und erganzendem
Anschauungsmaterial. Fiir unser Depot suchen wir eine zuverlassige Kraft, die gern praktisch arbeitet und auch bei
mehreren gleichzeitig laufenden Ausleihen den Uberblick behalt. Ausgangspunkt Ihrer tiglichen Arbeit ist die
Buchungsibersicht des Materialpools.

Vor der Ausgabe stellen Sie die vereinbarten Sets zusammen und gleichen deren Inhalt mit der Packliste ab. Bei der
Riicknahme kontrollieren Sie erneut sémtliche Bestandteile und dokumentieren fehlende oder beschadigte Stiicke.
Bleibt eine Lieferung aus, nehmen Sie Kontakt zur ausleihenden Stelle auf und verfolgen die Riickgabe weiter. Sie
planen die anschlieRende Vorbereitung so, dass das vollstandige Set fiir die nachste bestatigte Reservierung rechtzeitig
bereitsteht. Fuir kurze Transportfahrten zwischen Depot und nahe gelegenen Ausgabestellen kdnnen Sie unser
betriebliches Lastenrad nutzen.

Sorgfalt bei der Pflege des Materials gehort ebenso zur Aufgabe wie eine lesbare und verlassliche Dokumentation. Die
geratespezifischen Verfahren zur Reinigung und Pflege vermitteln wir Ihnen nach der Einstellung in einer praktischen
Einweisung. Dabei lernen Sie auch, welche Auffalligkeiten Sie an die zustandige Fachkraft weitergeben miissen.
Erfahrung in Lagerorganisation oder Verleih ist willkommen.

Gearbeitet wird im Depot und an den zugehérigen Ausgabestellen innerhalb unserer werktaglichen Offnungszeiten. Wir
bieten eine feste Ansprechperson und ausreichend Zeit fiir die Ubergaben. Bitte beschreiben Sie in Ihrer Bewerbung lhre
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bisherige praktische Tatigkeit und Ihren mdglichen Eintrittstermin.

Anzeige c - Kursburo Mosaik

Sachbearbeitung in der Kursverwaltung

Das Kursbiiro Mosaik organisiert Erste-Hilfe-Kurse flir Erwachsene in Unternehmen und Bildungseinrichtungen. Wir
suchen Unterstiitzung fiir die administrative Begleitung der gebuchten Veranstaltungen. Sie fiihren Anmeldungen
zusammen, halten Teilnahmelisten aktuell und stellen sicher, dass den jeweiligen Kurskraften die bendtigten
organisatorischen Angaben vorliegen. Anderungen dokumentieren Sie so, dass auch andere Beschéftigte einen Vorgang
unmittelbar weiterbearbeiten konnen.

Ein eigener Aufgabenbereich ist die Verglitung unserer externen Kurskrafte. Nach den Veranstaltungen priifen Sie deren
eingereichte Tatigkeitsnachweise auf Vollstandigkeit und gleichen die aufgefiihrten Einsatze mit den vereinbarten
Leistungen ab. Auf dieser Grundlage erstellen Sie die Honorarabrechnungen und bereiten die Zahlungen vor. Unklare
Angaben klédren Sie mit der betreffenden Kurskraft, bevor Sie den Vorgang abschlief3en. Fiir diese Arbeit sind
Genauigkeit und ein sicherer Umgang mit vertraulichen Unterlagen erforderlich.

Die Einarbeitung erfolgt vollstandig in unserem Biiro. Sobald sie abgeschlossen ist, kdnnen Sie an zwei Tagen pro Woche
geeignete Verwaltungsaufgaben von zu Hause erledigen. Die librigen Arbeitstage verbringen Sie im Biiro; die Arbeitszeit
liegt von Montag bis Freitag. Die technische Ausstattung fiir die vereinbarten hauslichen Arbeitstage stellen wir bereit.

Vorausgesetzt werden eine kaufmannische Ausbildung oder vergleichbare Verwaltungserfahrung sowie Routine im
Umgang mit Tabellen und digitalen Ablagen. Wir bieten einen auf zwei Jahre angelegten Vertrag mit geregelter
Vertretung. Senden Sie uns lhren Lebenslauf und eine kurze Darstellung lhrer bisherigen Verwaltungsaufgaben.

Anzeige d - Aktionsburo Nebenan

Koordination &ffentlicher Ubungsangebote

Das Aktionsbiiro Nebenan bringt kurze angeleitete Erste-Hilfe-Ubungen dorthin, wo Erwachsene im Alltag
vorbeikommen. Bibliotheken, Einkaufszentren und weitere 6ffentlich zugangliche Einrichtungen stellen dafiir zeitweise
Flachen bereit. Fiir die organisatorische Zusammenarbeit mit diesen Orten suchen wir eine koordinierende Kraft. Die
fachliche Anleitung der Ubungen ibernehmen eigens eingesetzte Kurskréfte.

Sie sprechen mit den Verantwortlichen der Veranstaltungsorte ab, an welchen Tagen und innerhalb welcher Zeitfenster
die Angebote stattfinden konnen. Dabei bringen Sie die betrieblichen Ablaufe des Hauses mit dem vorgesehenen
Programm in Einklang und halten die getroffenen Vereinbarungen schriftlich fest. Im weiteren Verlauf klaren Sie Zugang,
Aufbau und Ansprechpersonen vor Ort. Sie flihren die organisatorischen Informationen fiir das Veranstaltungsteam
zusammen und begleiten die Durchfiihrung am jeweiligen Standort. Nach dem Termin sammeln Sie Hinweise zum
Ablauf und besprechen notwendige Anpassungen mit den Beteiligten.

Ein Teil der Veranstaltungen liegt auf vorab festgelegten Samstagen. lhre Mitarbeit an diesen Tagen gehort zur Stelle;
dafiir erhalten Sie an anderen Tagen entsprechenden Freizeitausgleich. Die Vorbereitung erfolgt in unserem
Aktionsbiiro, die Begleitung an den wechselnden Veranstaltungsorten. Die Einsatzplanung wird rechtzeitig gemeinsam
besprochen.

Sie sollten Erfahrung in Veranstaltungsorganisation mitbringen, verbindlich kommunizieren und verschiedene zeitliche
Interessen zu tragfahigen Absprachen zusammenfiihren kdnnen. Wir bieten eine projektbezogene Beschaftigung fiir
achtzehn Monate. Bitte nennen Sie in Ihrer Bewerbung bisher betreute Veranstaltungsformate und lhre zeitliche
Verfligbarkeit.

Beispiel

0. Fiir Ihre Arbeit steht Ihnen ein betriebliches Lastenrad zur Verfiigung.

Lésung: b
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Auswanhl
© a) Anzeige a O b) Anzeige b O ¢) Anzeige ¢ o d) Anzeige d
Aufgabe Lésung

23. Sie handeln mit Veranstaltungsorten aus, zu welchen Zeiten dort 6ffentliche Ubungstermine  ____
stattfinden konnen.

24. Sie liberarbeiten Informationsmaterial auf Grundlage von Riickmeldungen, die in Gesprachen iiber — ___
dessen Verstandlichkeit gewonnen werden.

25. Sie sorgen dafiir, dass ausgeliehenes Ubungsmaterial vollstindig und zum vereinbarten Zeitpunkt ~ ____
wieder verfligbar ist.

26. Sie rechnen die geleisteten Einsdtze externer Kurskrafte anhand ihrer Nachweiseab.
27. An festgelegten Samstagen fallt ein Teil Ihrer Arbeit an; dafiir erhalten Sie an anderen Tagen frei. ~ ___
28. Nach der Einarbeitung diirfen Sie einen Teil lhrer Aufgaben von zu Hause aus erledigen. ~ ___

29. Bereits bei der Bewerbung sollen Sie ein eigenes Arbeitsergebnis vorlegen, an dem ssich thre ~ ___
sprachliche Gestaltung erkennen lasst.

30. Eine fiir die Materialpflege benétigte Einweisung wird erst nach der Einstellung vermittelt.
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Antwortbogen

Name:

Ubertragen Sie Ihre Losungen auf diesen Antwortbogen.

Teil 1

1 ca Ob oc od

2 oa ob oc od

3 oa ob oc od

4 ca Ob oc od

5 oa ob oc od

6 oa ob oc od

7 ca Ob oc od

8 oa ob oc od

9 oa ob oc od

10 ca Ob oc od

Richtige Antworten: ____x4=____ /40 Punkte

Teil 2

11 c0a ob oc od oe of og oh
12 O0a ob oc od oe of og oh
13 ©0a Ob oc od oe of og oh
14 ©ca Ob oc od oe of og oh
15 O0a ob oc od oe of og oh
16 ©a Oob oc od oe of og oh
Richtige Antworten: ____x3=____ /18 Punkte

Teil 3

17 Ooa Oob oc od oe of og

18 coa ob oc od oe of og

19 O0a Ob oc od oe of og

20 oa ob oc od oe of og

21 coa Oob oc od oe of og

22 O0a Ob oc od oe of og
Richtige Antworten: ____ x3=____ /18 Punkte

Teil 4

23 0a Ob oc od

24 ©ca Ob oc od

25 ca Ob oc od

26 0a Ob oc od

27 ©0a Ob oc od

28 ca Ob oc od

29 Oa Ob oc¢ od

30 OoOa Ob oc¢ od

Richtige Antworten: ____ x3=____ /24 Punkte
Gesamtergebnis: /100 Punkte

Auf Faust weiterliben - faustacademy.com 15

FAUST ACADEMY - faust-quiet-1 - 172d8faa9abb0faé


https://www.faustacademy.com/pruefungsmaterial/goethe-c2-lesen-07


{
  "publisher": "Faust Academy",
  "edition": "faust-quiet-1",
  "content_id": "194c626210dae468ba3b00fbe4914ca9ae5dc56b65a1e33321d38a6da186fe8c",
  "practice_url": "https://www.faustacademy.com/pruefungsmaterial/goethe-c2-lesen-07",
  "notice": "Unabhängiges Übungsmaterial. Nicht vom Goethe-Institut herausgegeben oder geprüft.",
  "document_role": "Kandidatenblätter",
  "source_run": "",
  "source_commit": "f123c353a02c326e693476f675849e76c9b32529",
  "signature_status": "unsigned",
  "rights": "Faust Academy. Rechte an geschützten Bestandteilen vorbehalten."
}

